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LUGA, 16.-25. April 1982, auf der Luzerner Allmend

Für Stadt und Land, für jung und alt: Die
grösste Schau der Zentralschweiz seit der
legendären «Buure-Landi» von 1954!

Die LUGA 1982 ist die grösste und vielseitigste

Ausstellung in der Zentralschweiz
seit fast drei Jahrzehnten, d. h. seit der
legendären «Buure-Landi» von 1954. Denn
verbunden mit der 3. Luzerner Landwirtschafts-

und Gewerbeaussteilung sind in

diesem Jahr auch die 3. Zentralschau der
luzernischen Tierzucht und die 2. Zentral-
schweizerische Landmaschinenschau des
Schweizerischen Landmaschinenverbandes.
Die LUGA 82, die eine Fläche von weit über
70 000 Quadratmeter beansprucht, dauert
10 volle Tage. In nicht weniger als 18 Hallen
zeigen über 400 Aussteller aus mehr als
200 Branchen ihre Leistungen und Produkte.

Wie in den beiden letzten Jahren, ist auch
die LUGA 82 keine reine Verkaufmesse,
sondern sie bietet mit ihren Sonderschauen,
z.B. mit «Mensch und Energie» der CKW,
mit den Berufsschauen, an denen man sich
über 40 verschiedene Berufe informieren
kann, und anderen SpezialStänden viel
Information und Anregung.
Nicht weniger als 7 Restaurants, darunter
das grosse Festzelt, in dem täglich eine
bayerische Stimmungskapelle non stop für
Unterhaltung sorgt, stehen den Besuchern
zu Verfügung. Daneben gibt's noch
Grillstände und rund 30 Degustationsstände.
Für Spannung und Unterhaltung sorgen im

übrigen auch die grosse LUGA-Tombola und
verschiedene Wettbewerbe, ganz besonders
aber der Luna-Park mit seinen 30 attraktiven

Geschäften, der täglich von 11 Uhr bis
Mitternacht in Betrieb ist.
Am Samstag, 17. April, wird ein grosser
Folklore-Tag durchgeführt unter Beteiligung von
zwei bekannten Ringer-Mannschaften,
verschiedenen Folklore-Gruppen,
Fahnenschwingern usw.

In der LUGA-Arena findet am Sonntag, 18.
April, ein spannendes Seilzieh-Turnier um
den LUGA-Cup statt.
Die Programmstelle Innerschweiz der IRG
berichtet - zum erstenmal in diesem Jahr -
täglich aus einem eigenen LUGA-Radio-
Studio über das aktuelle Geschehen an dieser

grössten Schau der Zentralschweiz.
An der diesjährigen LUGA dominiert die
Landwirtschaft und mit ihr die Tierzucht, und
das ist ein Aspekt, der die Ausstellung
besonders auch für Stadtbewohner interessant

macht. Denn was es da im Rahmen
des landwirtschaftlichen Ausstellungsteils
alles zu sehen gibt, dürfte manchen
Stadtmenschen zum Staunen bringen.
Erstmals haben sich alle landwirtschaftlichen

Organisationen des Kantons Luzern
mit dem Ziel zusammengeschlossen, sich
im Rahmen der LUGA einer breiten
Öffentlichkeit vorzustellen. In sieben Themenkreisen

wird sich die Landwirtschaft präsentieren:

1. Die Luzerner Bauernfamilie und die
landw. Ausbildung (Multivisionsschau auf
neun Leinwänden), 2. Milch und Milchprodukte,

3. Pflanzenbau, 4. Fleisch, 5.
Agrarpolitik, 6. Landtechnik, 7. Sonderschau
Wald.
Die Zentralschau der luzernischen Tierzucht,
die letztmals 1971 durchgeführt wurde,
verfolgt mehrere Ziele: Sie zeigt dem Züchter
den heutigen Stand und das Zuchtziel,
weist aber auch hin auf künftige Zuchttendenzen.

Darüber hinaus will sie bei der
nichtlandwirtschaftlichen Bevölkerung
vermehrtes Verständnis für das Tier und die
Beziehung zwischen Produzenten und
Konsumenten wecken. Sechs grosse Rasse-
Sonderschauen, die jeweils einen ganzen
Tag dauern, dürften auf besonderes Interesse

stossen: Der Braunviehtag am 20.
April, der Simmentaler Fleckviehtag am 21.

April, der Schwarzfleckviehtag am 22. April,
die Schweiz. KB-Nachzuchtschau mit 150
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Kühen aus 10 Kantonen am 23. April, der
Kleinviehtag am 24. April und der Pferdetag
am 25. April. Täglich werden die aufgeführten

Tiere rangiert, prämiiert und in der LU-
GA-Arena dem Publikum vorgeführt.
Die Zentralschweizerische Landmaschinenschau

des Schweiz. Landmaschinenverbandes

belegt zwei grosse Hallen von
zusammen 4000 Quadratmeter Fläche. Sie
findet bereits zum zweitenmal im Rahmen
der LUGA statt. 64 Aussteller aus den Reihen

des LMV zeigen die modernsten Geräte
und Maschinen, wie sie in der heutigen

Landwirtschaft verwendet werden.

Ein guter Tip;

Ab Bahnhof Luzern ist die LUGA mit Buslinie

5 bequem erreichbar. Fahrpreis nur 80
Rappen. Parkplätze in der Nähe der Luzer¬

ner Allmend sind in diesem Jahr besonders

rar!

Öffnungszeiten:

Täglich von 10 bis 19 Uhr. Verlängert geöffnet

bis 20 Uhr: Freitag, 16., Samstag, 17.,
Sonntag 18., Freitag, 23. und Samstag, 24.
April 1982. Schluss der Ausstellung: Sonntag,

25. April, 18 Uhr. Das Festzelt ist täglich

geöffnet von 10-00.30 Uhr, die übrigen
Messerestaurants sind geöffnet wie die
Ausstellung. Der Luna-Park ist täglich von
11-24 Uhr in Betrieb.

Die LUGA wird durchgeführt von der LUMAG,
Luzerner Messe- und Ausstellungsgenossenschaft.

Geschäftsstelle: Oberdattenberg 1,

6005 Luzern. Telefon 041 - 41 85 33 + 35,
während der LUGA: 041 - 41 91 14.

Pirelli TM 300
Spart Arbeitszeit
Speziell robuste Gürtelbauweise mit Mehr-

lagenkarkasse und grösserer Auflagefläche -
überträgt die Motorleistung voll und praktisch

ohne Schlupf auf den Boden. Daher

wesentlich kürzere Arbeitszeiten!

Spart Treibstoff
Hochstollenprofil mit Selbstreinigerkanten -
bleibt selbst bei schmierigstem, schwerstem

Gelände offen. Daher wesentlich geringerer
Kraftstoffverbrauch!

Spart Geld
Besonders abriebfeste, kerbzähe

Gummimischung - gewährleistet das berühmte

überlange Leben des TM 300, von dem der

Landwirt sehr spürbar profitiert!
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